
Volkspetition: Wiederherstellung der Lernmittelfreiheit
gemäß Artikel 29 der Verfassung der FHH i. V. mit dem Gesetz über Volkspetitionen vom 23. Dezember 1996

Mit meiner Unterschrift und Eintragung erkläre ich meine Unterstützung für die nachfolgende Volkspetition:
Nachdem es durch diesen Senat bereits deutliche soziale Einschnitte bei der Bildungspolitik gegeben hat, wie z.B. die kostenpflichtige
Vorschule, größere Klassen, weniger Lehrer, Studiengebühren, Schulschließungen und weitere geplante Gebühren, wie z.B. Schulschwimmen,
sind darüber hinausgehende Einschnitte nicht mehr zu verantworten. Die nun umgesetzten Maßnahmen zur Abschaffung der Lernmittelfreiheit
halte ich für falsch.
Mit meiner Eintragung fordere ich den Senat und die Bürgerschaft auf, die getroffenen Sparbeschlüsse hinsichtlich

 der Lernmittelfreiheit ( Büchergeld )
zurückzunehmen. Es muss Schluss sein mit dem Sparen bei der Bildungspolitik. Bildung muss kostenlos bleiben, damit alle Schüler und
Schülerinnen, auch aus sozialschwachen Haushalten, die gleichen Bildungschancen haben.

Mit Unterstützung der Volkspetition benenne ich gleichzeitig gemäß § 4 Abs. 5 des Gesetzes über Volkspetitionen die Initiatoren der Volkspetition, Frank A. Ramlow (Vorsitzender
Kreiselternrat HH-Billstedt / Horn) Goldkoppel 28, 22119 Hamburg, Silvia Gey (Vorsitzende Kreiselternrat Wandsbek / Rahlstedt) Danckwerthweg 10, 22119 Hamburg, Jürgen Nagel,
Dringsheide 20, 22119 Hamburg und Thomas John, Ahornstr. 17, 22043 Hamburg  zu Vertretern der Volkspedition. 
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